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Wie wir hören hat ſich die Abſicht dem Reichstage noch
im Laufe dieſer Seſſion eine Vorlage wegen Abänderung
z i ten geſetzes zu machen als unausführbar heraus
geſtellt

Wie der Reichsanzeiger mittheilt hat ſich das Reſſort
des preußiſchen Finanzminiſters dadurch erweitert daß an den

letzteren die e Bonn et ber le e San
ſoweit dieſelben zur Zeit bei der allgemeinen Bauverwaltung
bearbeitet wurden überwieſen wurden

Die mehrfach hervorgehobene Beſſerung der Betriebs
Ergebniſſe der Eiſenbahnen in dieſem Jahre hat auch
im November angehalten Es betrug nämlich für die 64
Bahnen welche ſchon im entſprechenden Monat des Vorjahres
im Betriebe waren und zur Vergleichung gezogen werden
konnten die Einnahme aus allen Verkehrszweigen auf einen
Kilometer Betriebslänge bei 47 Bahnen mit zuſammen
32,496 81 km höher und bei 17 Bahnen mit zuſammen
1000 80 km darunter 3 Bahnen mit vermehrter Betriebs
länge niedriger als in demſelben Monat des Vorjahres und
in der Zeit vom Beginn des Etatsjahres bis Ende Nov auf
einen Kilometer Betriebslänge bei 44 Bahnen mit zuſammen
30,501 72 m höher und bei 20 Bahnen mit zuſammen
2995 89 km darunter 3 Bahnen mit vermehrter Betriebs

inge geringer als in demſelben Zeitraume des Vorjahres

Der Verein zur Wahrung der wirthſchaftlichen
Jntereſſen von Handel und Gewerbe hat jetzt eine
Broſchüre erſcheinen laſſen in welcher unter dem Titel Die
Amortiſation der preußiſchen Staatseiſenbahn
Kapitalſchuld, anknüpfend an die bei den Etatsberathungen
im Februar d J im preußiſchen Abgeordnetenhauſe hervor
getretene Befürwortung einer regelmäßigen Tilgung der Staats
eiſenbahn Kapitalſchuld zunächſt die Entwickelung des preußiſchen
Eiſenbahnweſens hiſtoriſch dargelegt wird Dabei ſind be
ſonders eingehend die Verhältniſſe geſchildert welche die
preußiſche Staatsregierung veranlaßt haben zu verſchiedenen
Zeiten ihre Eiſenbahnpolitik gänzlich zu ändern bis ſie im
Jahre 1879 vollſtändig zum Staatsbahnſyſtem überging Der
heftige Kampf zwiſchen den Freunden und Gegnern dieſes
Syſtems wird in der vorliegenden Schrift nur inſoweit be
rührt als er maßgebend war bei Entſcheidung der Frage
welche Garantien zu ſchaffen ſeien in Bezug auf die von der
Verſtaatlichung der Eiſenbahnen beeinflußten Geſtaltung der
Staatsfinanzen Der Haupttheil der Schrift beſchäftigt ſich
mit der Entſtehung dieſer ſogenannten finanziellen Garantien
Unter Darlegung der Stellung welche die verſchiedenen Parteien
und die Tagespreſſe zu dieſer Frage eingenommen haben
werden an der Hand der ſtenographiſchen Berichte die Ver
handlungen geſchildert welche in dem preußiſchen Abgeordneten
hauſe über das Geſetz betreffend die Verwendung der Jahres
überſchüſſe der Verwaltung der Eiſenbahnangelegenheiten, ſtatt
gefunden und zur weſentlichen Umgeſtaltung der urſprünglichen
Vorlage geführt haben Bei dem großen Einfluß den die
preußiſche Staatseiſenbahn Verwaltung auch auf die außer
preußiſchen deutſchen Bahnen ausübt dürfte die Schrift auch
über die Grenzen des preußiſchen Staats hinaus Jntereſſe
erregen da ſie in objektiver Weiſe das Material zur Be
urtheilung der Frage liefert ob das vorgenannte Geſetz genügt
um den mit der Verſtaatlichung verfolgten Zweck die beſſere
Förderung der wirthſchaftlichen Jntereſſen des Landes zu er
reichen und wenn nicht in welcher Weiſe eventuell eine Um
geſtaltung dieſer finanziellen Garantien zu erſtreben iſt Jn
dem Anhange iſt eine Zuſammenſtellung der auf das Ankaufs
recht und Anfallsrecht der Privateiſenbahnen bezüglichen Be
ſtimmungen in den bedeutendſten Staaten und am Schluß eine
Zuſammenſtellung der Ergebniſſe der Ueberſchüſſe der preußiſchen
Staatseiſenbahnverwaltung und der Verwendung derſelben für
die letzten ſechs Jahre gegeben

Europamüde Auswanderungsluſtige mögen ſich die
Klagerufe zur Warnung dienen laſſen welche aus den Kreiſen
der im Laufe dieſes Jahres zahlreich nach Amerika über
geſiedelten deutſchen und öſterreichiſchen Arbeiter laut werden
Wir entnehmen denſelben daß jenſeits des Ozeans alle Be
ſchäftigungszweige mit einheimiſchen Arbeitern überfüllt ſind
weshalb es fremden Arbeitern geradezu unmöglich wird Be
ſchäftigung zu finden überdies treten auch die amerikaniſchen
Arbeiteraſſoziationen den eingewanderten Berufsgenoſſen in
jeder Weiſe hinderlich entgegen Jm eigenſten Jntereſſe der
Auswanderer liegt es daher ſich dieſen Zuſtand der Dinge
gewiſſenhaft vor Augen zu halten ehe ſie eine nur in den
allerſeltenſten Fällen wieder wettzumachende Uebereilung be
gehen

Von der Statiſtik der Seeſchiffahrt für das Jahr
1886 iſt jetzt die zweite Abtheilung zur Ausgabe gelangt Die
ſelbe enthält den Seeverkehr in deutſchen Hafenplätzen ſowie
die Seereiſen deutſcher Schiffe im Jahre 1886 Es ſei zu
nächſt bezüglich der Seereiſen bemerkt daß zwiſchen deutſchen
Häfen 26,943 Schiffe mit Ladung und 6794 Schiffe in

llaſft oder leer verkehrten Was die Reiſen zwiſchen
deutſchen und außerdentſchen Häfen betrifft ſo kamen in
deutſchen Häfen 7708 Schiffe mit Ladung und 903 Schiffe in
Ballaſt oder leer an und gingen von deutſchen Häfen 6763
Schiffe mit Ladung und 1869 Schiffe in Ballaſt oder leer ab W
Endlich verkehrten zwiſchen außerdeutſchen Häfen 9879 deutſcheTer mit Ladung und 2658 deutſche Sir in Ballaſt

vder leer

Würzburg 29 Dez Landtagswahl für Würzburg
Stadt Zu dem heute anberaumten 11 Wohlgange erſchienen
die liberalen Wahlmänner nicht und es kam daher
mangels Anweſenheit von zwei Drittheilen der vorhandenen

90 Wahlmänner eine Wahl nicht zuſtande Die Wahl iſt nun
mehr auf unbeſtimmte Zeit vertagt

Wiſſenſchaft Kunſt Literatur
Ueber Stanley s Expedition erhält das Reuter ſche

Bureau aus St Paul de Loanda unterm 26 d folgende
telegraphiſche Meldung Bis jetzt ſind in Boma keine weiteren
Nachrichten von Stanley eingegangen gleichwohl flößt dies den
Behörden am Kongo keine Beſorgniſſe ein da ſeit dem Empfang
der letzten Nachrichten vor etlichen Wochen kein Dampfer von
Stanley Pool nach dem Aruwimi abgegangen iſt Der Dampfer

Stanley ſegelte neulich von Leopoldville nach dem oberen Kongo
ab Es wird geglaubt derſelbe werde in dem Lager am Aruwimi l Proleten was ihm mit Schimpfworten

1 Veilage zu Nr 306 der Saagle Zeitung
direkte Nachrichten von Stanley vorfinden und daß nur in demr daß der Kommandant in Yambuga keine r ten a

alten baben ſollte Urſache für Heſorgniſſe oder Zweifel betr
es Ergebniſſes der Expedition vorhanden ſein werde Die Re

gierung in Voma erklärt auch daß wenn ſehr wichtige Nach
ten in Yambuga wären der Kommandant die An

a eines Regierungsdampfers nicht abgewartet ſondern die
achrichten mittels eines Kahnes nach Leopoldville geſandt haben

würde Der Stanley wird ſeine Fahrt bis zu den Stanley
Fällen ausdehnen un er wird ſelbſt wenn kein Unfall eintreten
ollte der ſeine Reiſe verzögern könnte nicht vor dem 20 Jan in
Feopoldville zurückerwartet Die neueſten Meldungen über die
Bangalas lauten ſehr günſtig Jm Lande herrſcht Ruhe und es
gilt als ſicher daß wenn irgend eine Agitation unter den nörd
lichen Stämmen entſtanden wäre die ſich als verhängnißvoll für
Stanley s Expedition erwieſen haben dürfte Nachrichten darüber
bereits zu den Bangalas gedrungen wären

T Jm Hinterlande von Togo wird deutſcherſeits eine
wiſſenſchaftliche Forſchungsſtation eingerichtet an deren
Spitze der königlich ſächſiſche Stabsarzt D Wolff treten wird
Zu ſeiner Unterſtützung werden ihm ein fachwiſſenſchaftlich ge
bildeter und ein ſpeziell techniſch ausgebildeter Aſſiſtent an die
Seite gegeben werden

Gerichtsverhandlungen
Halle 30 Dez Jn vorgeſtriger Schöffengerichtsſitzung

wurde außer dem geſtern berichteten Falle u a folgendes ver
handelt Ein Vergehen gegen das Nahrungsmittelgeſetz
vom 14 Mai 1879 8 10 Nr 2 bildete den Gegenſtand der An

klage gegen die Milchhändlerin Emilie Schmidt gebZüttich Ehefrau des Schuhmachermeiſters Karl Schmidt hier die
beſchuldigt wurde am 2 Aug wiſſentlich Nahrungs und Genuß
mittel welche verfälſcht waren unter Verſchweigung dieſes Um
ſtandes verkauft bezw feilgeboten zu haben indem ſie ab
erahmte Milch als Vollmilch zum Verkaufe geführt

hätte An jenem Tage hatte polizeilicherſeits eine Reviſion der
von Milchhändlern feilgehaltenen Milch ſtattgehabt und waren
hierbei aus zwei der Frau Schmidt gehörigen Kannen Milch
Proben derſelben von Hrn Chemiker De Teuchert unterſucht
welcher abgerahmte Milch gefunden Die Angeklagte gab an
daß mit beſagter Milch weiter nichts geſchehen ſei als daß
6 Liter abgekochte Milch darunter gegoſſen worden nach des Hrn
Sachverſtändigen Gutachten war dies keine Verfälſchung Vor
liegendenfalls handelte es ſich indeß darum ob jene entrahmte
Milch als Vollmilch verkauft worden was die Angeklagte in
Abrede ſtellte Da hierüber nichts ermittelt werden konnte und
die abgerahmte Milch als ſolche den Anforderungen entſprach ſo
mußte auf Nichtſchuldig und Freiſprechung erkannt werden Mit
dem 1 Jan tritt bekanntlich eine neue Verordnung über Verkauf
von Milch hier in Kraft wonach u a beſtimmt iſt daß die Be
zeichnungen Vollmilch und Abgerahmte Milch deutlich lesbar
an den Milchgefäßen welche die Verkäufer führen angebracht
ſein muß Hanusfriedensbruch etwas ſeltſamer Art hatte der
23 jährige Landwirth Otto Hoffmann aus Lieskau am
25 Juni daſelbſt beim Bäckermſtr Nachtigall begangen indem
er ſpät abends in deſſen Wohnung unbefugt eingedrungen trotz
Verbotes der an der Hausthür ſtehenden Frau Nachtigall die
dann höchſt verwundert geweſen wie ihr ſpäter Beſuch Stube und
Kammer durchſucht ſogar die Betten durchſtöbert und ſich dann
ſchließlich auf ihrem Sopha häuslich niedergelaſſen hatte als ob
er zuhanſe geweſen Erſt nach dreimaliger Aufforderung der allein
anweſenden Frau Nachtigall und auf deren Androhung Beiſtand
zur Austreibung des Eindringlings zu holen hat derſelbe nach
11 Uhr ſich empfohlen Zur Erklärung dieſes ſonderbaren Ver
haltens gab der Angeklagte an ein Liebesverhältniß mit der
Tochter Nachtigalls gehabt zu haben weshalb er ſich zu jenem
Beſuch für berechtigt gehalten Dem ſtand entgegen daß er von
der Abweſenheit des jungen Mädchens gewußt jedenfalls hatte
er einen unpaſſenden Scherz getrieben und wurde für ſein Ver
gehen zu 20 M Geldſtrafe oder 4 Tagen Gefängniß verurtheilt

Wer unbefugt die Eiſenbahngeleiſe betritt macht ſich einer
Uebertretung des S 54 des Bahnpolizeireglements ſchuldig wie es
der Arbeiter Bartholomäus Mori Pole am Abend des 16 Nov
auf hieſigem Bahnhofe gethan Das war indeß unbedeutend aber
der Genannte hatte damals einen Schaffnermantel aus einem
Dienſt Wagenabſchnitt entwendet und war mit dem Kleidungsſtück
angethan beim Ueberſchreiten der Geleiſe betroffen worauf ihm
ſeine Beute abgenommen worden Angeblich wollte er den Mantel
von einem Unbekannten erhalten haben was nach der Beweis
aufnahme ſich als unwahr herausſtellte Für den Diebſtahl wurde
auf 1 Woche Gefängniß für die Uebertretung auf 3 M
Geldſtrafe oder 1 Tag Haft erkannt und die Strafe durch des
Angeklagten 6wöchige Unterſuchungshaft als verbüßt erachtet
Jn geſtriger Schöffengerichtsſitzung wurde u a der Kutſcher
Franz Aug Raue aus Bennſtedt Reſerviſt jetzt in un
bekannter Abweſenheit wegen Uebertretung des 8 360 Nr 3 des
Str B Auswandern ohne Erlaubniß zu 50 M Geldſtrafe
oder 10 Tagen Haft verurtheilt Der Uebelſtand daß nicht
ſelten die Hinterplattform der Straßenbahnwagen
mit mehr als der zuläſſigen Zahl von 6 Perſonen be
ſetzt wird hat für betreffende Kutſcher das Unangenehme daß
dieſelben dafür verantwortlich gemacht und wegen Uebertretung
des S 22 der Straßenbahnordnung vom 22 Sept 1882 beſtraft
werden Jn ſolchem Falle befand ſich der Straßenbahnkutſcher
Ferd Wilde aus Giebichenſtein deſſen Wagen am 6 Sept in
der Geiſtſtraße mit 8 Perſonen auf der hinteren Plattform be
ſetzt geweſen die eine Strecke weit mitgefahren Zu ſeiner Ent

ſchuldigur gab der Angeklagte an daß ſehr oft während derFa r Loch Perſonen Juſſteigen und dies unmöglich vom Kutſcher

verhindert werden könne Auch treten oft Perſonen aus dem
Wagen heraus um irgendwo abzuſpringen und auch dann ſtehen
häufig mehr als 6 Perſonen darauf Jn jedem Falle anzuhalten
und die zuläſſige Höchſtzahl feſtzuſtellen würde zu viel Zeitverluſt
verurſachen und ſo wären die Kutſcher in übler Lage zumal
ie auch die Strafe ſelbſt zu tragen haben während früher die

traßenbahngeſellſchaft dafür aufkam Die nicht zu verkennende
ſchwierige Lage der Kutſcher wurde berückſichtigt und die Strafe
auf 1 M oder t Tag Haft feſtgeſetzt Das Publikum kann vor
kommenden Falles jeuem Uebelſtande ſteuern wenn bei beſetztem
Wagen die Fahrgäſte jedes weitere Aufſteigen zurückweiſen

erfen mit Steinen auf Straßen u ſ w und nach
Wohngebäuden iſt als Uebertretung des g 366 Nr 7 des
Str B ſtrafbar Angeklagt war ein 13jähriges Schul
mädchen aus Landsberg indem daſſelbe im Okt dort mit
Steinen gegen des Steinbruchvorarbeiters Schneider Wohnhaus
geworfen Die Ausrede der Angeklagten und deren Vaters daß
Schneiders Tochter die Beklagte oft geſchimpft konnte nicht als
Entſchuldigung gelten weil durch Steinwerfen ſchon oft Unglück
geſchehen Der Strafantrag lautete auf 2 M Geldſtrafe oder
1 Tag Haft doch ließ es der Gerichtshof bei einem Ver
weiſe bewenden Der akademiſche Dekorationsmaler A hier
hatte ſich auf nicht weniger als drei Anklagen wegen Ueber
tretungen zu verantworten Jn den beiden erſten Fällen Ver
urſachung ruheſtörenden Lärms lautete das Urtheil auf je 6 M
Geldſtrafe oder 2 Tage Haft Der dritte Fall war ähnlicher
Art indem Beklagter am 29 Sept nachts in der Gr Stein
ſtraße durch Schlagen einer anderen Perſon Unfug und
ſonſt noch in ungebührlicher Weiſe ruheſtörenden Lärm verübt hatte
Der Angeklagte war damals auf einige Perſonen geſtoßen von
denen er eine die im Wege geſtanden und ein Ausweichen auf
ſein Erſuchen nicht für nöthig gehalten beiſeite geſchoben Das
hatte zu Wortwechſel geführt von gegneriſcher Seite waxen

31 Dezember 1887

Pro
macht und einem ſeiner Gegner dem Gymnaſigſten vRindvieh gelohnt worden Da hatte A ku geeine
Ohrfeige verſetzt die nach der großen Figur des Angeklagten undnach Bekundung des Wächters zu nicht ſchlecht geweſen
Dem betr Gymnaſiaſten iſt es in jener Nacht aber noch übel er
gangen da er auf dem Wege zur Wache nochmals eine Ohrfei
und auf der Wache bei fortgeſetztem Schimpfen ein Dutzen
Fdrieigen von A bekommen wie dieſer ſelbſt angab und meinte
jener Schüler habe für ſein Betragen nichts Beſſeres verdient Si
habt und hätte überhaupt zu fraglicher Zeit ins Bett gehört Die
Ohrfeigen habe derſelbe auch unbeanſtandet hingenommen was
ſogar deſſen Begleiter in Ordnung gefunden Hierbei wurde
berückſichtigt daß der Angeklagte erheblich reizt worden weß
halb 3 M Geldſtrafe oder 1 Fag Haft für gen ugend zu er
achten Wegen Uebertretung der Baupolizeiordnung und
des 8366 Nr 14 des Strafgeſetzbuchs angeklagt war der Tiſchler
meiſter Theod v Knoblauch zu Giebichenſtein da er bei ſeinem
Neuban daſelbſt von dem am 24 Aug genehmigten Bauplane in
erheblicher Weiſe abgewichen ſodaß eine Nachkonzeſſion nöthig
geweſen Bei der Abnahme jenes Neubaues am 30 Okt war
gefunden daß die Schornſteine anders als in der Bauzeichnungeſetzt worden daß die Wände ſtatt 1 Steine ſtark vom 1 Stoc

an nur 1 Stein ſtark und die Hauslänge um 2 m kürzer geweſen
Die Hauptſache das ſchwache Mauerwerk iſt nachträglich vor
ſchriftsmäßig abgeändert Als Strafe für die Uebertretung
wurden 15 M oder 3 Tage Haft feſtgeſetzt

K Erfurt 29 Dez Die 17 jähr Dienſtmagd Olga Anton
aus Waſſerthalleben welche beſchuldigt war am 30 Sept
die Scheune des Gutsbeſitzers Oehlmann in Gispersleben in
Brand geſteckt und tags darauf ein zweites Feuer anzulegen ver
ſucht zu haben wurde in heutiger Strafkammerſitzung
trotz dringenden Verdachts Beweismangels halber freigeſprochen
Wegen unerlaubter Auswanderung ſollten geſtern vom
hieſigen Schöffengericht 5 Reſerviſten und Wehrleute in
contumaciam verurtheilt werden Plötzlich trat einer derſelben ein
und bezenugte dadurch daß er nicht ausgewandert ſei ſondern im
lieben Vaterlande ſich befinde Während die anderen vier zu je
50 M Geldſtrafe verurtheilt wurden ſprach man den Erſchienenen
der wegen Entziehung von der Kontrolle ſchon mit 60 M belegt
worden frei

Provinzial Rachrichten
O Wittenberg 29 Dez Der Stadtverordneten Ver

ſammlung wurde heute durch Hrn Bürgermeiſter Dr Schild
die zwiſchen ihm und den Hrn Gymnaſialdirektor Rohde ver
einbarte Feſtordnung zur Einweihung des neuen Gym
naſiums mitgetheilt Dieſelbe lautet Montag den 9 Jan
abends 6 Uhr Aufführung des Philoktet durch Schüler des
Gymnaſiums in der Turnhalle des neuen Gymnaſiums Abends
9 Uhr Kommers der früheren Schüler und der Geladenen im
Schreiber ſchen Saale Dienstag den 10 Jan 10 Uhr
Zug der ſtädtiſchen Behörden der früheren Schüler und der Ge
ladenen vom Rathhauſe nach dem alten Gymnaſium von hier
mit den Lehrern und Schülern unter dem Geläut ſämmtlicher
Glocken nach dem neuen Gymnaſium Uebergabe der Schlüſſel
durch den Erbauer des Gymnaſiums Hrn Baumeiſter Schwechten
an Hrn Bürgermeiſter Dr Schild Geſang im Feſtſaale Weihe
rede des Hrn Archidiakonus Zitzlaff Geſang Uebergabe und
Uebernahme des Gymnaſiums ſeitens der Stadt durch Hrn Bürger
meiſter Dr Schild an die Schule vertreten durch Hrn Direktor
Rohde Geſang Glückwünſche Um 2 Uhr Feſteſſen im Offizier
kaſino Mittwoch den 11 Jan abends 8 Uhr Schüler
ball im Schreiber ſchen Saale Der Zutritt zu der Aufführung
des Philoktet am 9 und zum Feſtſaal am 10 kann mit Rück
ſicht auf die zahlreichen Schüler und früheren Schüler nur einer
Anzahl Geladener geſtattet werden doch iſt eine mehrfache Wieder
holung der Philoktetaufführung in Ausſicht genommen Von
früheren Schülern des Gymnaſiums ſind 2623 M zu einer
Stiftung geſammelt worden von welcher Summe nach Abzug der
Koſten 2400 M Hrn Baumeiſter Schwechten zur Anſchaffung
buntfarbiger Glasſcheiben für das große Giebelfenſter des neuen
Feſtſaales und zur entſprechenden Ausſtattung der übrigen Aula
fenſter übergeben worden ſind An der Fertigſtellung des Saales
wird Tag und Nacht gearbeitet dieſelbe wird bezüglich der
Holzkonſtruktion die nach Angabe des Baumeiſter Schwechten
von dem Holzbildhauer Lober hier ausgeführt iſt ſowie bezüglich
der von Hrn Dekorationsmaler Thiele in Berlin ausgeführten
ungewöhnlich reichen Malerei eine Sehenswürdigkeit der Provinz
werden Von auswärtigen hervorragenden Gäſten haben der
Hr Oberpräſident v Wolff und der Hr Regierungspräſident
v Dieſt ihr Erſcheinen bereits zugeſagt

K Erfurt 29 Dez Seit kurzem hat die hieſige königl
Gewehrfabrik eine eigene Gasanſtalt Anſtatt die Ab
fälle zu gewerblichen Zwecken zu verarbeiten wurden ſie dem
Waſſer des Bergſtromes, welcher in den Breitſtrom mündet
übergeben Durch dieſe Subſtanzen welche ſich durch eine
ſchillernde ölige Schicht auf der Waſſeroberfläche für das Auge
und durch ſcharfen Geruch für die Naſe bemerkbar machten ent
ſtand ein großes Fiſch Abſterben Einen recht beträchtlichen
Schaden erlitt ein Fiſchhändler indem viele Karpfen Aeſchen c
ſtarben und die noch überlebenden ungenießbar waren Jnfolge
der Beſchwerde des Händlers unterzog heute ein aus den Herren
Major Lange Stadtbaurath Kickton Stadtrath Lange
Magiſtrats Aſſeſſor Liebſcher und Polizeikommiſſar Brehme
beſtehender Ausſchuß die Gasanſtalt einer eingehenden Prüfung

ms Kaſſel 28 Dez Eine entſetzliche Blutthat hat am
Weihnachtsabend in dem Dorfe Hinterſteinau bei tern
zugetragen Ein dortiger Landwirth lebte ſchon ſeit längerer
Zeit mit ſeinem Bruder wegen Erbſchaftsangelegenheiten in
bitterer Feindſchaft und alle Verſuche durch Mittelsperſonen die
Brüder wieder zu verſöhnen ſchlugen fehl Am Weihnachts
Sonnabend rückte nun der Bezeichnete ſeinem Bruder in die
Wohnung und verſetzte ihm mehrere Meſſerſtiche in die Bruſt
in den Rücken und in die Schulter daß der Verletzte in Lebens
gefahr ſchwebt Als die Polizei erſchien hatte der Verbrecher
die Flucht ergriffen und iſt bis heute noch nicht ermittelt worden
Eine Gerichtskommiſſion aus Schlü üchtern ſtellte bereits anund Stelle den Thatbeſtand feſt t Ort

Vermiſchtes
Vermächtniß Der in Görlitz verſtorbene Geh

Kommerzienrath Guſtav Schmidt hat dieſer Stadt außer
60,000 M Beihilfe zum Ausbau der Peterskirchenthürme auch
ſeine Kupferſtich und Photographien Sammlungen verma
letztere mit der Beſtimmung daß dieſelben ſeiner Wittwe bei
ihren Lebzeiten zur Benutzung verbleiben ſollen

Von einer un erwarteten Belohnung wird der
Siegb aus Neunkirchen folgendes berichtet Sommer

kam eine alte Wittwe aus Elberfeld hierher zu Beſuch und fü
ſich plötzlich auf der Straße unwohl Mit Mühe ſchleppte ſie
in das nächſte Haus wo ihr die Hausfrau ſchnell eine Taſſe
Kaffee bereitete Mit der Bemerkung Das ſoll Euer Schaden
nicht ſein nahm die Frau dann Abſchied Dieſer Tage traf aus
Elberfeld die Botſchaft ein daß jene alte kinderloſe Frau geſtorben
ſei und den Leuten die ſie im Sommer erquickt hatten faſt ihr
eſammtes Vermögen nahezu 45,000 vermacht habe Die
ache klingt etwas märchenhaft

Zum Untergang des Luftballons Arago
ſind in Paris endlich ſichere Nachrichten angelangt Der

h

Schimpfworte gefallen worauf A erwidert Equen Wnniet
Kapitän des Prinz Leopold MacDonald wohnte dem Unter

e

h
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